
Vorläufiger Zeitplan:

● 7.00 Uhr Abfahrt in der Merseburger Str. / Ecke Beerenweg
 (Rosengarten)
● ca. 10.00 Uhr Ankun� Lübbenau Kleiner Hafen
● ca. 4,5 h Kahnfahrt inkl. Grillen
● ca. 16.00 Uhr Rückfahrt nach Halle
● ca. 19.00 Uhr Ankun� Halle

Busfahrt Kassierung:

● Bis zum 21.03.2016
● im Vereinslokal im Beerenweg bei Fam. Pusch 
● Kosten: Vereinsmitglieder und Angehörige 25,00 €; Nichtmitglieder 
 40,00 €
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+++ E    J    !!! +++IN NEUES EREIGNISREICHES AHR LIEGT VOR UNS

TERMINE AKTUELL1. M  2016ITGLIEDERVERSAMMLUNG

Vorstandssprechstunden:
(nur für Mitglieder)

Am ersten Montag des Monats: 

 Februar - 01.02.2016
 März - 07.03.2016
 April - 11.04.2016

Um 18:30 Uhr im Vereinsheim

IN ÜRZE K

EINLADUNG

  FZUM NÄCHSTEN RAUENTREFF

Hiermit laden wir am    alle  

Vereinsmitglieder zu unserer ersten bevorstehenden Mitgliederver-
sammlung im neuen Jahr in unser Vereinsheim ein. Es wird an diesem Tag 
wieder viel Neues für das Jahr 2016 zu besprechen geben. 
Zum Beispiel möchten wir an diesem Tag die Idee einer 
Radtour ver�efen. Vielleicht hat der eine oder andere 
Interessent Vorschläge für ein Ziel. Auch möchten wir 
an diesem Tag konkrete Einzelheiten zu unserer diesjäh-
rigen Busfahrt bekannt geben. Einzelheiten entnehmt bi�e rechtzei�g den 
Aushängen in unseren Schaukästen.

Ein zei�ges Kommen sichert natürlich wieder gute Plätze! Für das 
leibliche Wohlergehen sorgt auch an diesem Abend Familie Pusch.

V  I   B   28.05.2016ORLÄUFIGE NFORMATION ZUR USFAHRT AM

Für Barzahler besteht zur 
Mitgliederversammlung ab 

 die Möglichkeit, ihren 
Siedlerbeitrag in der Höhe von 
22,00€ für das Jahr 2016 zu 
entrichten.

Gemütlicher Abend im 
Vereinszimmer zur 

Ideenfindung  für unsere Treffs 
2016.

Jede interessierte Frau der 
Siedlung ist herzlich eingeladen. 

Eilmeldung

Am 16.04.16 gegen 9.00Uhr findet unser erster 
Arbeitseinsatz am Vereinsheim sta�. Es wäre schön, 
wenn sich dazu viele fleißige Helfer mit Harke & Co. 
einfinden würden.



IMPRESSUM 
Redaktion und Herausgeber: Anschrift und Leserbriefkasten:  Fotos: privat
Siedlergemeinde Rosengarten e.V. Beerenweg 47 www.rosengartensiedlung.de  

-DER VORSTAND- VRNR 20221 06130 Halle/Saale  

E   SHRENTAGE DER IEDLER
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R   P   G  (T  21)ECHTE UND FLICHTEN AM ARTENZAUN EIL

S    B , W , H  & C .IEDLERSTAMMTISCH ALLES ÜBER IENEN ESPEN UMMEL O

Bankverbindung:
Siedlergemeinde Rosengarten e.V.
IBAN: DE 37 8005 3762 0380 0109 40
BIG: NOLADE DE 21 HAL

Ab 17.02.2009 gilt bei Neu- und Altbauten in Sachsen/Anhalt eine gesetzlich 
vorgeschriebene Rauchmelderpflicht in Schlafzimmern, Kinderzimmern 
und Fluren. Bei bestehenden Wohnungen und Häusern gilt eine Einbau-
pflicht ab dem 01.12.2015. In Deutschland gibt es z.Z. aber keine gesetzliche 
Kontrolle für die Aussta�ung von Rauchmelden.

In der Regel hat ein Brandschaden bei fehlenden Rauchmeldern keine 
Auswirkung auf Leistungen der Gebäude- und Hausratversicherung. Denn 
Rauchmelder können einen Brand nicht verhindern, aber Menschenleben 
re�en. Man sollte sich deshalb genau seinen Versicherungsvertrag ansehen. 
Es kann durchaus zu Kürzungen der Leistung kommen, denn werden nicht 
alle Sicherheitsvorschri�en eingehalten, kann dies die Versicherung als 
grobe Fahrlässigkeit werten. Bi�e kaufen Sie Rauchmelder nicht im 
"Wühl�sch"!!! Grundsätzlich sollten Rauchmelder leicht zu mon�eren sein. 
Wich�g ist, dass Ba�erien mit einer mindestens 8-10 jährigen Lebensdauer 
gekau� werden. Lassen Sie sich vorher fachmännisch beraten und es sollte 
auch der Hersteller bekannt sein. Wich�g ist eine „CE“-Kennzeichnung die 
der "EN 14604" Norm entspricht, d.h. diese Daten legen Mindestlautstärken 
des Alarm dar und den Standard der Funk�onsmobilität. z. B. sollte der 
Rauch von allen Seiten gleich gut eindringen und einen Testknopf zur Funk-
�onsprüfung des Alarm haben. Ebenso bringen funkvernetzte Rauchmelder 
mehr Sicherheit. Sie sollten die Rauchmelder immer in der Zimmermi�e 
anbringen.

   

Wir gratulieren herzlich zum 
Geburtstag im 
Februar/März:

Hans-Jürgen Berger
zum

60. Geburtstag

Regina Gall
zum

65. Geburtstag

Anna-Marie Pirl
zum

75. Geburtstag

Klaus Dabrowski
zum

80. Geburtstag

Gerhard Korinth
zum

82. Geburtstag

Heinz Därr
zum

85. Geburtstag

Martha Pohlers
zum

89. Geburtstag

Wir trauern um unser
verstorbenes Mitglied

Emma Weimann

Kennen Sie den Unterschied zwischen Honigbienen und Wespen? Heißen Wildbienen so, weil 
sie gern wild um sich stechen? Sind Hornissen so gefährlich, wie ihr Ruf ihnen vorauseilt? 
Was passiert wenn Bienen ins schwärmen kommen?

In diesem anschaulichen Vortrag gebe ich als Imkerin und Faltenwespenberaterin Einblicke in 
die Welt der Apidae und kläre über den ökologischen Mehrwert und das Zusammenleben 
von Mensch und Insekt auf.

Bianca Richter
Kultur- und Medienpädagogin
Imkerin


